
  
 

Scheunenforum: Nachhaltigkeit stärken 
Strategien gesellschaftlichen Zusammenlebens 

 im ländlichen Raum 

 

Veranstalter: Arbeit und Leben e.V., Projektbüro Brandenburg, Keithstraße 1-3, 10787 Berlin in 

Kooperation mit dem EM-Hof-Pinokkio in Bloischdorf 

  

Zeit:    04.06.2016, ohne Übernachtung 

 

Seminarorte:  EM-Hof-Pinokkio in Bloischdorf, Gartenstraße 38, 03130 Felixsee 

 

Seminarleitung: Barbara Matthias (Diplomagraringenieurin/Umweltmanagerin) 

 

Referierende:  Gerlind Kreutziger, Dirk Ibbeken, Marcus Jank 

 

 

Programm 
(Änderungen vorbehalten) 

 
Samstag, 04. Juni 2016 

 

Bis 09.00 Uhr Anreise, Begrüßung, Einführung 

 Erwartungen der Teilnehmenden an den Tag 

 Barbara Matthias 

 

10.00 – 12.30 Uhr Demografischer Wandel und seine Folgen  

Vortrag und anschließender Workshop mit Gerhild Kreutziger, Bildungsdesignerin 
& Consultantin und Barbara Matthias 

 

Vortrag:  

- Demografischer Wandel und seine Folgen 

- Kommunale Strategien im Wandel 

- intergenerative Projekte,  

- Bildung – überall - für jeden Menschen 

 

Workshop-Leitfragen: 

- Wie reagieren wir auf weniger Menschen im Dorf? 

- Wie reagieren wir aber auch auf Zuwanderung?  

- Wie sichern wir dabei unsere Lebensqualität? (Infrastruktur, Nahversorgung,   

Selbstversorgung)  

- Ideen zur Entwicklung unserer ländlichen Räume und Gemeinden 

- Netzwerkarbeit: Wie bringen wir Menschen aus unseren Dörfern, 

Kommunalpolitiker/innen, Akteure/innen und Experten/innen aus den ländlichen 

Regionen und Gemeinden zusammen? 

 

12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause 

 

Parallel 2 laufende Vorträge und anschließende Workshops: 

 

 

 

 

 



  
 

13.30 – 16.00 Uhr Gesellschaft & Umwelt - Nachhaltigkeit 

Vortrag und anschließender Workshop mit Dirk Ibbeken, gelernter Tischler, 

Bauingenieur, Lehrer in Cottbus und Barbara Matthias 

 

Vortrag: 

- Nachhaltigkeit im Handwerk als ökologischer Anspruch 

- Nachhaltigkeit ein normatives Leitbild zur Verwirklichung einer intergenerativen 

Gerechtigkeit 

- Ansätze für Gemeinwohlökonomie 

- Nachhaltigkeit und Gesundheit am Bsp. aus der Praxis: Holz und Lehm im ländlichen 

Wohnungsbau 

- Praktikabilität von nachhaltigen Verfahren im Handwerk 

 

Workshop-Leitfragen: 

- Wie profitieren Gesellschaft und Umwelt von Nachhaltigkeit? 

- Ideen zur Entwicklung unserer ländlichen Räume und Gemeinden 

- Netzwerkarbeit: Wie bringen wir Menschen aus unseren Dörfern, 

Kommunalpolitiker/innen, Akteure/innen und Experten/innen aus den ländlichen 

Regionen und Gemeinden zusammen? 

 

 

13.30 – 16.00 Uhr Elektromagnetische Umweltverträglichkeit, Nachhaltigkeit und 

gesellschaftlicher Nutzen 

Vortrag und anschließender Workshop mit Marcus Jank (Dipl. Maschinenbauingenieur) 

und Barbara Matthias 

 

Vortrag: 

- Elektromagnetische Umweltverträglichkeit aus der Sicht einer Biene  

- Welche Arten von elektromagnetischer Strahlung gibt es?  Wo sind sie zu finden?  

- Welche Wirkung haben sie auf Tiere, Pflanzen, Kleinstlebewesen?  

- Verantwortung des Gesetzgebers in Zusammenarbeit mit Basisorganisationen wie 

NABU, BUND usw. bis hin zur WHO   

 

Workshop-Leitfragen: 

- Wie können wir elektromagnetische Strahlung sinnvoll nutzen und die Natur, uns 

inbegriffen, schützen? 

- Gibt es Alternativen zur Mobilfunktechnik? 

- Ideen zur Entwicklung unserer ländlichen Räume und Gemeinden  

- Netzwerkarbeit: Wie bringen wir Menschen aus unseren Dörfern, 

Kommunalpolitiker, Akteure/innen und Experten/innen aus den ländlichen 

Regionen und Gemeinden zusammen? 

 

16.00 – 16.30 Uhr Pause 

 

16.30 – 17.30 Uhr Vorstellung der Workshop-Ergebnisse 

Zusammenfassung und Auswertung der Vorträge und Ergebnisse aus den 

Workshops. Welche Ansätze und Anregungen nehmen die Teilnehmenden 

für das Engagement vor Ort mit? 

 Barbara Matthias 

 

Teilnahmebeitrag   10,00  €  

 

Zur Förderung beantragt bei der Brandenburgischen Landeszentrale für politische Bildung 


